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Auch nach der Pandemie bleibt das Le-
ben in Nepal schwierig. Im Jahr 2022 be-
trug die Teuerung über 10%. Die Preise 
für wichtige Artikel des täglichen Lebens 
schossen in die Höhe - eine grosse He-
rausforderung für ärmere Familien in 
Kathmandu sowie im Upper Dolpo. Auf-
grund dieser Notsituation entschloss 
sich der Schulverein auch in diesem 
Jahr frühzeitig, bedürftige Menschen zu 
unterstützen. Notleidende Familien und 
ältere alleinstehende Menschen in Kath-
mandu wurden durch einen für sie hilf-
reichen Geldbetrag unterstützt. 

Im Upper Dolpo, wo wegen den starken 
Regenfällen und dem frühen Winterein-

1.  HILFE FÜR BEDÜRFTIGE 
      FAMILIEN

VERTEILEN VON NAHRUNGSMITTELN AN BEDÜRFTIGE FAMILIEN

bruch die Ernte schlecht ausgefallen ist, 
hat der Präsident von Bhawi Nepal Tashi 
Wangyal vorausschauend eine grössere 
Lieferung Grundnahrungsmittel nach 
Namdo in die Wege geleitet. Diese konn-
ten zum Glück rechtzeitig vor dem Win-
tereinbruch geliefert und an die Bedürf-
tigen verteilt werden. Insgesamt wurde 
für Hilfe für Bedürftige in Kathmandu 
Fr. 1000.- und für Namdo Fr. 3000.- aus-
gegeben. 

Die Auswirkungen des Klimawandels 
und somit extreme Wettersituationen 
in Nepal werden uns auch in Zukunft mit 
Sicherheit beschäftigen. Es ist traurig zu 
erkennen, dass es die Bevölkerungsgrup-
pen am stärksten trifft, welche durch 
ihre abgeschiedene und nachhaltige Le-
bensweise am wenigsten dazu beitragen. 
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2. UNSERE PROJEKTE IM 
     DOLPO

ABSCHLUSSPRÜFUNGEN

UNTERRICHT AUF DEM SCHULHOF

Die Dharma Bhakta Primary School in 
Namdo/Upper Dolpo
So langsam kehrte auch in Namdo eine 
Zeit nach der Pandemie ein. Der Versuch 
zu einer neuen Normalität zurückzukeh-
ren wurde jedoch immer wieder durch 
besondere Ereignisse unterbrochen. 

Nach dem der Schulbetrieb in der ersten 
Maiwoche mit 105 Kindern, 7 privaten 
Lehrern und 4 Regierungslehrern gestar-
tet werden konnte, mussten wegen den 
Reparaturarbeiten an den neuen Schul-
gebäuden im Spätsommer die Schulbän-
ke erneut im Schulhof aufgestellt wer-
den. Wann immer das Wetter es zuliess, 
wurde der Unterricht im Freien abgehal-
ten. Auf diese Weise wurden auch die 
Jahresendprüfungen durchgeführt. Die 
Resultate, welche am 1. November be-
kannt gegeben wurden, waren laut un-
serem Koordinator Yungdung Tsewang 
Gurung, «beeindruckend». Die Erfolgs-
quote lag bei 85%. Alle 6.Klässler haben 
die Prüfung bestanden. Zwei Mädchen 
sind inzwischen im Hostel in Kathman-
du, wo sie die Sekundarschule besuchen. 
Zwei Buben haben sich für eine Ausbil-
dung zum Mönch entschieden.

Während den Wintermonaten fand wie 
jedes Jahr die Winterschule statt. Vier 
Lehrer unterrichteten während dieser 
Zeit diejenigen Kinder, deren Familien 
während der kalten Jahreszeit in Namdo 
bleiben.

Lehrerfortbildung
Nach zwei Jahren Pause konnte im Früh-
ling 2022 endlich die Lehrerfortbildung 
wieder durchgeführt werden. Lehrer aus 
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rund 20 Schulen im Dolpo besuchten 
diese Weiterbildung, welche im Distrikt-
hauptort Dunai stattgefunden hat. Auch 
unsere Lehrer haben dieses Teacher Trai-
ning besucht. Sie schätzen diese Mög-
lichkeit der Fortbildung sehr. Laut ihren 
eigenen Angaben haben sie viel über Me-
thodik, Didaktik und Psychologie dazuge-
lernt. Von anderen Schulen wurde uns be-
richtet, dass es besonderes für die jungen 
unerfahrenen Lehrer nicht ganz einfach 
war, das Gelernte in die Praxis umzuset-
zen. Wir sind diesbezüglich im Austausch 
mit Koordinatoren aus anderen Schulen 
sowie mit NGO’s aus dem Dolpo.

Vielen herzlichen Dank an unser Lehrer-
team in Namdo. Sie bilden mit ihrem lehr-
reichen und motivierenden Unterricht 
eine gute Basis für die Bildung der Kinder.
Im englischen Jahresbericht von unserem 
Koordinator Yungdung Tsewang erfahren 
Sie weitere interessante Informationen 
über die Dharma Bhakta Primary School 
in Namdo.   Cornelia Pereira Notter

Health Assistant im Distrikt
Da unsere bisherige Nurse kurzfristig 
nicht ins Dolpo zurückkehren wollte, war 
unser Health Post in Namdo zu Beginn 

UNSERE LEHRER WÄHREND DER LEHRERFORTBILDUNG IM FRÜHLING 2022

VON LI NACH RE NURSE TENZING WANGMO, 
TASHI WANGYAL LAMA, LEHRERIN DOLKAR 
LHAMO

LUNCH MEAL VON PETER WERTH 
GESPONSERT
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dieses Schuljahres leider längere Zeit 
nicht besetzt. 
Da auch der Health Post in Karang (finan-
ziert durch das Altitude Project) aus ähn-
lichen Gründen nicht besetzt war, sollte 
initial eine staatliche Nurse nach Namdo 
gehen. Dies ist leider nie geschehen. Tas-
hi Wangyal setzte sich sehr für eine neue 
Gesundheitsfachperson ein, und wir sind 
sehr froh, dass seit August nun Tenzin 
Wangmo in Namdo für das gesundheitli-
che Wohl der Bevölkerung im Upper Dol-
po sorgt. Sie ist sehr zufrieden, und sie 
wird auch nächstes Jahr nochmals dort 
arbeiten. Wir sind erleichtert. 

Es ist sehr schwierig vor allem junge Frau-
en für längere Zeit zu verpflichten, denn 
in Nepal ziehen sie sich noch immer häu-
fig durch eine Heirat aus dem Berufsle-
ben zurück. Auch ist die Auswanderung 
ins Ausland immer wieder - gerade bei 
gut ausgebildeten jungen Menschen - ein 
Thema. Im Sinne der Hilfe zur Selbsthilfe 
hoffen wir, dass wir junge Menschen mo-
tivieren können, wieder im Dolpo fussfa-
ssen zu wollen und auch längerfristig dort 
zu bleiben.   Rahel Isenrich

3. HOSTEL FÜR JUGENDLICHE 
     IN KATHMANDU

Die ersten Monate des Jahres 2022 wa-
ren immer noch geprägt von Corona. Hin-
zu kam der Krieg in der Ukraine. Natürlich 
war auch unser Hostel von dieser Krise 
nicht verschont geblieben. Die Preise für 
das Notwendige des täglichen Lebens 
wie Lebensmittel, Gas, etc. sind gestiegen, 
was auch Auswirkungen auf unser Hos-
telbudget hatte. Unsere Hausmutter ist 
stets bemüht, so umsichtig wie möglich 
einzukaufen, deshalb konnte das Gesamt-

SAMSTÄGLICHES MOMO HERSTELLEN

budget zum Glück trotzdem eingehalten 
werden.

Im Januar sind zwei Mädchen und zwei 
Jungen aus dem Dolpo zur Hostel Familie 
gestossen. Dank der Unterstützung der 
älteren Studenten haben sie die Aufnah-
meprüfungen bestanden und konnten 
direkt mit der Klasse VII beginnen. Im 
Januar starteten die Schulen wieder mit 
home schooling. Nach dem Losar Festival 
im März konnten die Schulen wieder ge-
öffnet werden, worüber sich alle freuten. 
Home schooling ist jedes Mal eine Her-
ausforderung für alle Beteiligten, zumal 
nicht für jeden Studierenden ein Laptop 
zur Verfügung steht. Die sieben Studie-
renden der Klasse X haben ihre Prüfun-
gen mit mässigen Resultaten bestanden 
und konnten aber dennoch ins College 
wechseln. Unsere vier Maturanden ab-
solvierten ihre Prüfungen im Juni. Zwei 
der vier haben ihre Prüfungen bestanden, 
die beiden anderen mussten je eine ein-
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GRUPPENFOTO MIT DEN JUGENDLICHEN  UND CORINA (MITTE) IM HOSTEL IN KATHMANDU

RENOVATIONEN IM HOSTEL

zelne Prüfung im Oktober wiederholen, 
welche sie erfreulicherweise bestanden 
haben. Für die anschliessende schulfreie 
Zeit kehrten die beiden Jungs ins Dolpo 
zu ihren Familien zurück und die beiden 
jungen Frauen blieben in Kathmandu bei 
Verwandten.

Im Februar mussten Renovationen am 
Haus vorgenommen werden – das Dach 
musste repariert werden und die Fassade 
wurde mit wasserfester Farbe gestrichen. 
Im Aufenthaltsraum wurde des Weiteren 
ein Plattenboden verlegt. Die Jungs ha-
ben so weit als möglich bei den Arbeiten 
geholfen.

Ihnen allen ganz herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung, insbesondere auch wäh-
rend dieser schwierigen Zeit! Fürs Hostel   
w
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JUNGE STUDENTEN

PEMA WANGCHUK AN DER BACHELOR 
FEIER  AM 25. NOVEMBER 2022

4. UNI–STUDENTEN

Über viele Jahre war ein Studium an der 
Uni kaum ein Thema gewesen. Plötzlich 
waren es elf junge Erwachsene, die eine 
Universitätsausbildung anstrebten – eine 
grosse Herausforderung für den Verein 
trotz der Grosszügigkeit der Sponsoren. 
Ausserdem mussten wir uns erst in völlig 
andere Studien- und Ausbildungsbedin-
gungen einarbeiten bzw. sie überhaupt 
verstehen. Vor allem die organisatorische 
Seite der Studien machte uns Probleme. 
Nur einige Beispiele: warum dauert die 
Veröffentlichung von Prüfungsresultaten 
mehrere Monate, warum gibt es keine 
schriftl. Information über die Ergebnisse 
von Zwischenprüfungen, warum fangen 
die Semester an den verschiedenen Col-
leges zu verschiedenen Jahreszeiten an, 
warum gibt es rund um die Kommunal- 
und Parlamentswahlen zusätzliche lange 
Ferien etc...?

Die angestrebten Studiengebiete waren 
Bachelor in IT, Hotelfach, Commerce, Jura, 
Social Work, Medizin, Tourismus, Elektro-
Technik. Die Studiengänge decken sich 
nicht mit den hiesigen, mehrheitlich sind 
es gehobene Lehren. Eine Studentin trat 
die Ausbildung nicht an, zwei werden pri-
vat, nicht über den Verein unterstützt, so 
dass schlussendlich acht Studenten / Stu-
dentinnen von uns betreut wurden. 

Unsere Aufgabe war es, zum einen das 
Budget der jungen Erwachsenen zu ge-
nehmigen und die Ausgaben zu kontrol-
lieren und zum anderen für Höhen und 
Tiefen sowie Anliegen der jungen Leute 
im Gespräch zu bleiben. Die jungen Er-
wachsenen kommen aus einem anderen 
kulturellen Hintergrund und beschreiten 
für sie ganz neue Wege. Es ist eine Gene-

ration, die noch keine Vorbilder in Familie 
oder Umfeld hat. Wir arbeiten eng mit 
Tashi Wangyal Lama, dem Präsidenten 
von Bhawi Nepal, zusammen, denn es 
tauchen oft Fragen auf, die wir aus euro-
päischer Sicht nicht so einfach beantwor-
ten können.
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Alle waren 2022 in ihren Fachbereichen 
erfolgreich. Grosse Freude bereitete uns, 
dass Pema Wangchuk Lama im Sommer 
den Bachelor in Business und Technik 
absolvierte und somit der erste ist, der 
ein Studium abgeschlossen hat. Wir sind 
stolz auf seinen Erfolg und gratulieren 
ihm herzlich. Er leitet das Hostel von Ka-
rang in Kathmandu mit inzwischen 19 
Jugendlichen vorerst weiter, will aber ins 
Dolpo zurück.   Sonngard Trindler, Corina 
Schüpbach

5. KLOSTERSCHULE FÜR  JUNGE 
     MÖNCHE IN LO-MANTHANG 
     UND KATHMANDU

Auf Einladung des Schulvereins waren 
Abt Kungka Tenzing und Lama Chhen-
den aus Mustang im September und 
Oktober 2022 erneut in der Schweiz zu 
Gast. Sie streuten in Kaiseraugst, Villin-
gen-Schwenningen (Deutschland), Bern 
und Wien jeweils während einer Woche 
ein buddhistisches Sand-Mandala. Bud-
dhistische Mandalas haben eine uralte 
Tradition. Sie werden auf streng rituelle 
Weise hergestellt und dienen zur Medi-
tation. Jedes Sand-Mandala wurde im 
Rahmen einer Schlusszeremonie auf-
gelöst. Wir freuen uns, dass wir auch im 
Jahr 2022 viele Besuchende und Inter-
essierte bei der Sand-Mandala Zeremo-
nien begrüssen durften.

Im November sind die Klosterschüler via 
Pokhara mit dem Bus nach Kathmandu 
gereist, wo sie jedes Jahr den Winter 
verbringen. Diese Reise ist immer sehr 
aufregend für die Schüler und sie freuen 
sich jedes Mal darauf. Zum Zeitpunkt des 
Verfassens befinden sich alle bei guter 

Gesundheit in der Winterschule, wo der 
reguläre Unterricht weitergeführt wird. 
Jeden Freitag finden verschiedene Ak-
tivitäten wie Sport, Rätsel- und Sprach-
spiele statt. Das ist immer ein besonde-
res Highlight der Woche.

Zurzeit zählt die Klosterschule 72 Schü-
ler, wovon 22 durch Patenschaften vom 
Schulverein unterstützt werden. Die 
Zahlung von CHF 14‘300 zugunsten der 
Klosterschule erfolgte im November 
2022. Herzlichen Dank an Sie im Namen 
der Klosterschüler sowie deren Eltern.
Celine Pereira

ABT KUNGKA TENZIN UND LAMA 
CHENDEN IN KAISERAUGST

JEDEN FREITAG STEHT FÜR DIE MÖNCHE 
SPORT AUF DEM PROGRAMM
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6. SCHULNEUBAU IN NAMDO

Im Januar 2022 standen noch folgende 
Aufgaben aus drei Aufgabenbereichen an:

1.    Fertigstellen der noch offenen 
       Arbeiten von 2021
2.  Austausch der zu 2/3 intransparenten   
       Fensterfüllungen (Reklamation)
3.   Reparatur der im Winter aufgetretenen 
       Baumängel an der Dachkonstruktion
 
Zwei wichtige Fragen mussten vorab in 
vielen Verhandlungen geklärt werden: 
Wer leitet verlässlich die anstehenden 
Arbeiten, denn der Bauleiter während der 
Corona-Zeit versagte in vielen Bereichen, 
und dann natürlich die Kostenfrage. Für 
die Leitung der Reparaturarbeiten konn-
te der erfahrene Bauingenieur Suman Rai 
gewonnen werden, der einen überzeu-
genden Plan für die Reparatur- und Kor-
rekturarbeiten vorlegte. Die Modalitäten 
für die Reparaturarbeiten wurden ver-
traglich mit REED festgehalten: Die Kos-
ten für die Behebung der Baumängel und 
Schäden übernimmt der Auftragnehmer 
REED, der Schulverein übernimmt aus 
Kulanz und um die Vollendung des Pro-
jekts nicht durch eine finanzielle Über-
forderung von REED zu gefährden, die 
Hälfte der Transportkosten für das noch 
notwendige Material sowie das Salär für 
den leitenden Bauingenieur. 

Durch einen Unfall des Bauleiters konnte 
mit den Arbeiten erst Anfang September 
begonnen werden. Infolge der diesjähri-
gen verheerenden Wetterlage mit Regen 
und Schnee bereits Ende September/An-
fang Oktober, mussten die Arbeiten leider 
vorzeitig abgebrochen werden. Außerdem 
stellte sich vor Ort heraus, dass die mitge-
sandten Facharbeiter nur über mangelhaf-

te Kenntnisse und Fertigkeiten für die an-
stehenden Metallarbeiten verfügten.

So konnten die Reparatur- und Korrek-
turarbeiten nur teilweise abgeschlos-
sen werden. Folgende Arbeiten wurden 
durchgeführt:

•    Austausch der beschichteten Fenster-
      füllungen mit durchsichtigem Acrylglas
•   Korrektur der fehlerhaften Dach-
      konstruktionen von 2 Gebäuden

ABSTÜTZEN DER VORDÄCHER

AUSWECHELN DER INTRANSPARENTEN 
BESCHICHTETEN FENSTER
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•   Provisorische Abstützung der 
      Vordächer der weiteren Gebäude
•   Abdeckung des Toilettengebäudes mit 
     einer wetterfesten Bitumenschicht
•   Reparatur der Betonschäden der 
     Veranden und der Sockelbereiche 
     der Gebäude

Ein grosser Dank geht an das Lehrerteam, 
das, um Leerlauf wegen der fehlenden 
Facharbeiter zu verhindern, sehr bei den 
Arbeiten geholfen hat. Ausserdem hat 
Tashi Wangyal Lama, der Präsident von 
Bhawi Nepal, Suman Rai begleitet und 
tatkräftig unterstützt.

Suman Rai unterzog während seines Auf-
enthalts alle Gebäude einer detaillierten 
Bestandsaufnahme. Er ermittelte weitere 
kleinere Reparaturbedarfe und entwarf 
vor Ort einen Plan für die notwendigen 
Drainagearbeiten, um die Gebäude zu  
sichern. Sonngard Trindler im Namen des 
Bauteams

SEHR FRÜHER, STARKER SCHNEEFALL

Öffentliche Anlässe können glücklicher-
weise wieder durchgeführt werden, was 
eine Art Nachholeffekt auslöste. Es fan-
den gleich vier Mandala-Events statt, in 

7.   SPEZIELLES AUS DEM VEREIN

der Schweiz, Deutschland und Öster-
reich. Auch an den Märkten waren wir mit 
fünf Markttagen stark vertreten. Märkte 
sind eine gute Möglichkeit nach aussen zu 
treten und auf unsere Projekte aufmerk-
sam zu machen. Auch Toni Schweizers 
Film «The Namdo Project» erfreut sich 
grosser Beliebtheit.

Unser Ziel ist es weiterhin die Schul- und 
Berufsausbildungen der Kinder und Ju-
gendlichen sowie die Universitäts-Ab-
schlüsse der jungen Erwachsenen im 
Fokus zu behalten. Es wird auch in Nepal 
immer wichtiger früh die richtigen Wei-
chen für eine spätere Berufswahl zu stel-
len. Im Namen des Schulvereins danken 
wir der Hausmutter Pasang Bhuti und 
dem Hausvater und zugleich Präsidenten 
von Bhawi Nepal Tashi Wangyal Lama 
für die professionelle Ausübung ihres 
Amtes. Ein grosses Dankeschön auch an 
Yungdung Tsewang, dem Koordinator der 
Schule in Namdo für seine grossartige Öf-
fentlichkeitsarbeit, welche er zusätzlich 
zu seinen sonstigen Aufgaben leistet. 

Ein grosses Dankeschön an die Mitarbei-
tenden der Stiftung 100 für die gute Zu-
sammenarbeit und somit die Möglichkeit, 
dass Spenderinnen und Spender aus dem 
EU-Raum ihre Zuwendungen steuerlich 
absetzen könnten.

Der grösste Dank geht an Sie liebe Spon-
sorinnen und Sponsoren. Im Namen aller 
Kinder und deren Eltern möchten wir uns 
bei Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr 
Wohlwollen für unsere Projekte bedan-
ken. Sie ermöglichen uns, dass bei unse-
ren Kindern in Nepal das entfachte Feuer 
des Lernens weiterhin brennen kann!
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8.   JAHRESABSCHLUSS PER 31.12.2022
  31.12.2022  31.12.2021
Flüssige Mittel   269’146.55    236’512.36 
Forderungen   49’149.89    84’189.77 
Aktive Rechnungsabgrenzungen   39’505.00    -   
Total Aktiven   357’801.44    320’702.13   

Zweckgebundene Spenden   70’978.33    56’265.94 
Passive Rechnungsabgrenzungen   4’800.00    6’722.00 
Total Fremdkaptal   75’778.33    62’987.94 
  
Vereinsvermögen am 01.01.   172’718.00    106’330.25 
Vereinsreserve/Rückstellung   74’176.30    74’176.30 
Schulhausneubau Namdo 1)   2’699.47    9’478.73 
Wiederaufbau Tempathang 2)   -      1’341.16 
Vermögensveränderung   32’429.34    66’387.75 
Total Eigenkapital   282’023.11    257’714.19 
Total Passiven   357’801.44    320’702.13 
 

Namdo School, Upper Dolpo   21’173.23    20’891.89 
Health Assistance, Nurses   2’042.42    7’101.40 
Hostel Kathmandu   24’393.36    29’732.22 
Monastic School, Mustang   26’548.47    16’528.13 
Nunnery School, Mustang   -      850.00 
Mitgliederbeiträge + allg. Spenden   74’427.66    109’699.60 
Total Ertrag   148’585.14    184’803.24
   
Namdo School, Upper Dolpo   37’423.68    31’110.27 
Health Assistance, Nurses   -302.00    5’155.00 
Hostel Kathmandu   36’458.84    49’250.00 
Monastic School, Mustang   25’361.05    18’099.18 
Nunnery School, Mustang   -      6’000.00 
Allgmeiner Aufwand   7’101.74    2’200.65 
Finanzaufwand/Kursveränderung   10’112.49    6’600.39 
Vermögensveränderung   32’429.34    66’387.75 
Total Aufwand   148’585.14    184’803.24
 

Schulhausneubau Saldo 01.01.   9’478.73    11’969.52 
Ertrag   22’198.74    41’817.85 
Aufwand   -28’978.00    -44’308.64 
Saldo 31.12   2’699.47    9’478.73 
  
Tempathang Wiederaufbau 01.01.   1’341.16    27’201.14 
Ertrag   58.84    -   
Aufwand   -1’400.00    -25’859.98 
Saldo 31.12   -      1’341.16

Bilanz   Aktiven

Erfolgsrechnung  Ertrag

Entwicklung a.o.  1)
Projekte

 2)

Doris Blank

 Passiven

 Aufwand



Budget 2023 CHF
Projekte
Namdo School inkl. Winterschule 33’000
Health Assistent in Namdo  2’600
Hostel in Kathmandu 41’500
Studenten/Ausbildungskosten 14’000
Monastic School/Mustang 13’200
Allgemeiner Aufwand 
       Bhawi Nepal 5’410 
       Schweiz 5’000
Summe 114’710

Befristete Projekte
Schulneubau 29’000

Wir freuen uns und sind dankbar, wenn 
wir allen Verpflichtungen in den laufenden 
Projekten nachkommen können. Jedes 
Projekt wird vor Ort durch Vorstands- 
oder Vereinsmitglieder besucht. Reisen 
des Vorstandes werden privat finanziert.

Unser Ziel ist die Fertigstellung der Repa-
raturarbeiten der Schulgebäude in Nam-
do. Zusätzlich bauen wir eine Drainage 
oberhalb der Schule, um das Gelände vor 
Wassereinwirkungen zu schützen. Ein 
weiteres längerfristiges Ziel ist der Neu-
bau einer Küche auf dem Schulgelände in 
Namdo, sowie neue Schlafräume für die 
Lehrer. Auch sind wir in Verhandlungen 
betreffend einer zusätzliche Lehrerfort-
bildung im Upper Dolpo im 2023.

Schulverein Lo-Manthang, Magden
Kontaktadresse:
Duttli 16
4446 Buckten

Tel +41 79 422 50 24
info@lo-manthang.ch
www.lo-manthang.ch

9.   AUSBLICK AUF 2023

Bankverbindungen Schulverein Lo-Manthang:

Schweiz                      
PostFinance:            IBAN: CH61 0900 0000 4038 5331 0
UBS AG (CHF-Konto):        IBAN: CH79 0024 5245 9982 77M1 T
UBS AG (EUR-Konto):          IBAN: CH32 0024 5245 9982 7740 L
 
Deutschland und EU-Raum: Stiftung 100
GLS Bank:                             IBAN: DE66 4306 0967 7918 9351 00 mit Vermerk: Schulverein Lo-Manthang

BUBEN IN NAMDO BEIM SCHACH SPIELEN

MÄDCHEN IN NAMDO SPIELEN FLÖTE 


